Allgemeiner 


Hberſchleſiſcher Anzeiger. 


(Berausgegeben von Pappenheim.) 


Zbweiunddreißigſter Jahrgang. Viertes Quartal. 


Nro. 99. Ratibor den 10. December 1834 


Patrimonial⸗Jurisdictions-Veraͤnderungen: 


E ÄK———ö——K— nenne 


* 


3 : Namen des abgegange- | Namen des wieder an⸗ 
No.] Namen des Gutes.] Kreis. nen Gerichtshalters. Igeſtellten Gerichtshalters 
„. ñ«V:0'd . — —e—ê—j— — 
5 Neuwalde. Neiſſe. Juſtitiarius Hofrichter. Juſtitiarius Gabriel 
zu Neiſſe. 
2. Badewitz und Leob⸗ Juſtitiarius Wolff. ef Kuſchel 
Neudorff. ſchütz. Leobſchütz. 


3.] Biſchoffswalde. ] Neiffe. | Juſtitiarius Aulich. 8 Florian 
zu Ziegenhals. 


4. Johnsdorff. [SrotttaufSufitiacius Hoffrichter. Juſtitiarius Gabriel 
f 5 zu Neiſſe. 
— —— ¹e.ñb—ͤ' . —— 


Verzeichniß der Perfonal = Veränderungen, 
Befördert: 


1) Der alle Unteroffizier Hertelt zum Kanzlei⸗Diätarius beim Ober» Landes: 


Gericht. 

2) Der Lieutenant Speck zum interimiſtiſchen Depoſi ital= und Salarien = Kaſſen⸗ 
Rendanten beim Land⸗ und Stadt = Gericht Ober = Glogau 

3) Der Actuarius Marx zum interimiſtiſchen Regiſtrator in Land- und Stadt: 
Sa t Ober = Glogau 

4) Der Diätarius Schoen um interimiſtiſchen Kanzliſten beim Land⸗ und Stadt⸗ 
Gericht Ober ⸗ 


o gau 
5) Der Juſtiz- Amtmann Roesler zu Lesbſchit zum Juſtiz⸗ Rath. 
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Verſetzt: 


4) Der Reſerendarius Hartmann zu Halberſtadt zum Ober⸗Landes⸗ Gericht 


in Ratibor 


2) Der Auskultator Oswald zum Ober⸗Landes⸗Gericht in Breslau. 
8) Der Ober = Landes = Gerichts- Aſſeſſor Gelinek zu Stettin zum Ober - Landes: 


Gericht in Ratibor. 


Penſionirt: 


Der Ober⸗Landes-Gerichts-Salarien-Kaſſen-Rendant Hoftath Landeck. 


— —— ẽ — ræꝓ äöñẽnẽ 


5 

h Im ZU EN des Schiller⸗ 
Vereins zu tuttgart erbiete ich 
mich, Beiträge zur Errichtung des 
Denkmals für den Dichter Schiller, 

welche für den Beitragenden auf? for. 

| 6 pf. feſtgeſtellt find, bis zum 15. 

8 


d. M. anzunehmen und zu befördern. 
Neugarten (No. 15) den 7. Dec. 1834. 


Wilhelmine Stöckel N 
geborne von Burg hoff. ; 
& 


Bekanntmachung. 
Zum öffentlichen Verkauf von 70 
ar Schuhen und andere Utenſilien an 
den Meiftbietenden gegen gleich baare Be⸗ 
zahlung ſteht auf den 12. C. m. Nach⸗ 
mittags 2 Uhr im hieſigen Rathauſe Ter⸗ 
min an, zu welchem Kayf- und Zahlungs⸗ 
luſtige einladet. 
Ratibor den 5. December 1834. 


Der Magiſtrat. 


Bekanntmachung. 

Den 20. December d. J. von Vor⸗ 
mittag 10 Uhr an werden im Vorwerke 
Hilvetihof Ratiborer Kreiſes circa 


70 Stück feine Stähre gegen baare Zah⸗ 
ung an den Meiſtbietenden verfleigert were 
en. 
Ratibor den 8. November 1834. 


Der Königl. Kreis ⸗Juſtiz⸗ Rath. 
v. Tepper. 


Offene Stellen für 
Pharmaceuten, 


In den vorzüglichsten Offizinen 


Deutschlands habe ich gegenwärtig 


mehrere vortheilhafte Receptur-und 
Defectur-Stellen zu besetzen. Auf- 
träge erbittet portofrei 

I. F. L. GRUNENTHAL 


in Berlin, Zimmerstr. . 


Anzeige. 

Als Folge der gegenwärtigen außer⸗ 
ordentlichen Stille, welche im Wolle⸗Ge⸗ 
ſchäft herrſcht, ſteht zu befürchten, daß 
die nächſten Frühjahrs⸗Woll⸗ Märkte nur 
ſehr mißlich ausfallen und nur ſehr ge⸗ 
ringe Preiſe zu erlangen ſeyn dürf⸗ 
ten. Um dieſen Folgen vorzubeugen, glau⸗ 
be ich den Herren Woll-Producenten und 
Woll⸗Befitzern als zweckmäßig vorzuſchla⸗ 
gen, ihre Wolle jetzt ſchon oder auch am 
nächſten Breslauer Frütjahrs⸗Markte, 
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bei einem bedeutenden Hauſe in Lon⸗ 
don, welches mit Mehrern in Ham 
burg in Verbindung ſteht, und das ich 
nachzuweiſen bereit bin, conſigniren zu 
laſſen. Dieſes ſehr zu Thabende Hand⸗ 
lungshaus if erbötig, Zwei Drittel 
des Werthes jeglicher Quantität einſchü⸗ 
riger Wolle nach Umſtänden ſofort, und 
den Ueberreſt nach Abzug der Fracht und 
einer äußerſt billigen Proviſion ꝛc. zu 
zahlen. Mit der größten Sorgfalt und 
Rechtlichkeit wird daſſelbe die reellſten 
Preiſe zu erlangen ſich beſtreben. Ich 
bin in den Stand geſetzt, jedes etwaige 
bedenkliche Mißtrauen gegen die Sicher⸗ 
heit, Rechtſchaffenheit und Vermöglichkeit 
dieſes Hauſes, auf Verlangen, zu beſeiti⸗ 


en. € — 
= Es bedarf wohl keiner weitläuftigen 


Auseinanderſetzung, um den Nutzen und. 


Vortheil darzuftelen, welcher daraus für 
den Woll⸗Beſitzer entiteht, wenn berfelbe 
in den Stand gefegt wird, einen beliebi⸗ 
en Preis abwarten zu können, nicht ge⸗ 
nöthigt wird ſeine Produkte auf kleinern 
Markiplätzen lagern du müſſen ſondern 
an der Hauptquelle verkaufen und jo dem 
Nachtheil eines willkührlichen Druckes 
durch habſüchtige Käufer entgehen, und 
den Lohn ſeiner Mühen ſelbſt genießen 


kann. s r 
Mit der ergebenſten Bitte um dies⸗ 
fällige (portofreie) Aufträge, verbinde ich 
ugleich das Verſprechen einer reellen und 
prompten Bewerkſtelligung derſelben, ge⸗ 
en ein halbes Procent Honorar für mei⸗ 
ne Mühewaltung, deren ich mich mit Bes 
flliſſenheit unterziehen werde. 
AZaugleich empfehle ich mich Einem 
hochgeehrten Publico zu allerhand Auf⸗ 
trägen von Käufen und Verkäufen, ſo⸗ 
wobl an Getreide, Brandwein, Holz als 
auch andern Predukten, die ich auf das 
Pünktlichſte effectuiren werde. 
Ratibor den 8. December 1834. 
Guttmann 
Agent. 


Bei Ziehung der Sten Claſſe 7oſter 
Lotterie flelen nachſtehende Gewinne in 
meine Einnahme: 

1 Gewinn zu 1000 Rtlr. auf No. 50956. 

2 Gewinne zu 500 Rtlr. auf No. 13809. 

37013. 
3 Gewinne zu 200 Rtlr. auf No. 37015. 
44090. 76809. 

6 Gewinne zu 100 tl. auf No. 6219. 
37046. 44036. 56641. 63366. 
100944. ; 

42 Gewinne zu 50 Rtlr. auf No. 6073. 
75. 6215. 13826. 70. 29739. 
31009. 11. 18. 39010. 41421. 
43346, 47. 44031. 39. 40. 56. 
57. 60. 54644. 45. 56116. 37. 
56601. 38. 56721. 63351. 57. 
69. 98. 76308. 10. 80953. 67. 
90. 93. 81140. 46. 87467. 80. 
100959. 102000. 

82 Gewinne zu 40 Rtlr. auf No. 6072. 
6202. 3. 13. 13803. 13. 23. 66. 
71. 72. 74. 13875. 29731. 37. 
31003. 8. 23. 29. 37042. 47. 
48. 41401. 8. 10. 21. 43348. 
52. 43013. 44042. 45. 49. 54. 
63. 64. 71. 76. 87. 89. 93. 99. 
48170. 56601. 5. 13. 18. 38. 
56612. 15. 56716. 30. 39. 40. 
63359. 70. 76. 83. 90. 92. 
65307. 10. 76807. 80962. 69. 
70. 74. 89. 91. 97. 81000. 
81137. 45. 87453. 59. 68. 79. 
92877. 80. 81. 100939. 46. 55. 
101995. ; . 

Mit Looſen zur iten Klaſſe 7iften 
Lotterie empfiehlt ſich ergebenſt 

Adolph Steinitz, 
Königl. Lotterie⸗Einnehmer. 


Natibor den 8. December 1834. 


Bei Ziehung der 70ſten Klaſſen⸗Lot⸗ 
terie trafen folgende Gewinne in meiner 
Unter⸗Einnahme: 


1000 Rtlr. auf No. 80966. 
500 = = „13809. 
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200 Rtlr. auf No. 56121. 
44 


200 2 s 2 093. 
100 2 2 2 6219. 
8 eis. 


13826. 44056. 57. 60. 63398. 
80967. 90. 93. 87467. 80. 76810. 
100959. 81140. 39010. 
40 Rilr. auf No. 6072. 6213. 13813. 
23. 31023. 29. 44049. 54. 63. 
69. 71. 76. 93. 99. 63376. 83. 
90. 92. 80962. 69. 70. 74. 89. 
91. 87468. 79. 100955. 43352. 
92880. 48170. 
Mit Looſen zur 1ten Klaſſe 7iften 
Lotterie empfiehlt ſich ganz ergebenſt 


S. Steinitz. 


Ratibor den 8. December 1834. 


Naumann. 


ücke zu überwinden. 


großes Vocal- und Inſtrumental-Concert 
gegeben und dabei aufgeführt werden: 


1) Sinfonie, von Krommer. : ; 
2) Grand Septuor pour le Piano, Flüte, Hautbois, Cor, 
Alto, Violoncello et Contrebasse par Z. N. Hummel, 


3) Das Vater unfer, (doppelchörig? von Klopſtock und 


Nur durch die gütige Mitwirkung hochverehrter, hieſiger und auswär⸗ 
tiger Dilettanten, und die Unterſtütung vorzüg 
pauer Capelle u. x, wird es möglich, die Schwierigkeiten dieſer Muſik⸗ 
f Die hierbei entftehenden, fehr bedeutenden Koften 
önnen nur durch recht zahlreichen Beſuch, auf welchen die anerkannte Vor⸗ 
trefflichkeit der aufzuführenden Muſikſtücke wohl rechnen läßt, gedeckt wer⸗ 
den. Billets zu 10 Sgr. ſind in der Juhrſchen Buchhandlun 8 
Gaſtwirth Herrn Jaſchke zu haben. Das Entree an der Ca 
fon 15 Sgr. Der etwaige Ueberfchuß fol zur Beſchaffung größerer Muſik⸗ 
ſtücke für das hieſige Königl. Gymnaſium verwendet werden. 

Hierzu ladet ganz ergebenſt ein 


Allerlei Kinder ⸗ Spielzeug, ſo wie 
auch A. B. C. und PR ml Bil⸗ 
dern habe ich in bedeutender Auswahl er⸗ 
halten und verkaufe ſolche in den billig⸗ 
ſten Preiſen, bitte um gefällige Abnahme. 

Ratibor den 9. December 1834. 

Amand Schneider. 


Fr ˖ C o 
Mit neuerdings angetommenen 4 

Winter = Hüten neuefter Fagon und 
in billigen Preiſen, empfiehlt ſich Ei⸗ 

N nem hochverehrten Publikum zur ges 
neigteſten Abnahme ergebenſt 

Kühnel, 
auf der neuen Gaſſe. 


ͤͤͥ ³·A A IA NIIT NINA 
—— 4 


Ratibor. 


(( Eu un ee nern 


Concert ⸗ Anzeige. 3 
Sonnabend den 13. December 1834 Abends um 7 Uhr 
wird in dem Saale des Gaſtwirths Herrn Jaſ chke ein # 


licher Mitglieder der Trop⸗ 


und beim 
e iſt 4 Per: 


